
www.leher-kultursommer.de



Der Leher Kultursommer hat sich den 
„Goldenen Regeln künstlerischen Schaffens“
 der Bewegung „art but fair“ verpflichtet.
www. artbutfair.org



Das Programm
22. Juni bis 22. Juli 2015

Schirmherr ist Michael Frost
Schul- und Kulturdezernent der Seestadt Bremerhaven

Eine Veranstaltung der

zusammen mit

gefördert von



Wir danken allen Kooperationspartnern für 
Ihre Unterstützung.
Besonders danken wir jedem einzelnen 
Menschen, der mit seinem persönlichen 
Engagement den Leher Kultursommer 
ermöglicht. 
Vielen, vielen Dank!



Leher Kultursommer 2015
Entdecken und Entdeckungen in Lehe
vom 22. Juni bis 22. Juli 2015

Wir laden Sie ein, mit uns in den Stadtteil Lehe aufzubrechen! 
Wir laden Sie ein, den Stadtteil zu entdecken und neue Entdeckungen zu machen!
Wir laden Sie ein, den Leher Kultursommer 2015 mit uns zu erleben! 

Schon zum fünften Mal findet in diesem Jahr der „Leher Kultursommer“ statt. In 
den vier Wochen vor den Sommerferien – vom 22. Juni bis 22. Juli 2015 – verbindet 
er Kultur und Kulturen. Das diesjährige Motto „Entdecken und Entdeckungen in 
Lehe“ lädt dazu ein, das vorhandene Kulturleben zu entdecken und mit der Hilfe 
anderer Menschen Entdeckungen in Lehe zu machen. Ausgangspunkt der Ent-
deckungen sind das Goethequartier und in diesem Jahr erstmals auch der Klushof. 

Entdecken in Lehe – an besonderen Orten wird Theater gespielt, gelesen, gemalt 
und musiziert. In der Galerie Goethe45 sind Werke „Aus junger Perspektive“ zu 
entdecken. Und im Familienzentrum Neuelandstraße wird in einer Fotoausstellung 
„Die Kinderwelt im Klushof“ sichtbar. „Die Schreibverrückten“ lesen ihre ‚Ge-
schmackssachen’ begleitend zum Essen direkt am Tisch. In der Aula der Theo findet 
eine musikalisch-multimediale Lesung der besonderen Art statt. Der Theater-
monolog „Der Ansager einer Stripteasenummer gibt nicht auf“ hinterfragt im 
Hotel Metropol am Beispiel des Untergangs des klassischen Striptease unseren 
Umgang mit kulturellen Veränderungen. Als Kooperationspartner beteiligt sich 
der „Leher Kultursommer“ am neu auflebenden „Ami-Markt“. Mit dem Bürger-
verein Lehe findet wieder der „Flohmarkt mit Kultur“ statt. „Musik im Wohnzimmer“ 
lädt wieder zu Konzerten in Privatwohnungen ins Goethequartier. An dem Erzähl-
nachmittag „Erzähl mir Lehe“ folgen Geschichtenerzähler den nach Dichtern 
benannten Straßen im Goethequartier. In einer dreiteiligen Lesung entdecken wir 
zusammen mit David Livingstone Teile des um 1850 noch unentdeckten südlichen 
Afrikas. Die Galerie Goethe45 arbeitet mit Kindern an einem Skulpturenprojekt. 
Rückenwind lädt zum Baumpatenfest, zur Ausstellung „Schwarzlichtkunst“, sucht 
mit „Hüpfkultur“ alte und neue Hüpfspiele und geht mit Hilfe der Phänomenta der 
Frage „Guck mal wie das geht?“ nach. In einem zweiteiligen Workshop vermittelt 
ein Erzähler Grundlagen der Kunst des Geschichtenerzählens. In der Pauluskirche 
bringt „Babel: Eine Sprache Musik“ Musiker aus Bremerhaven und umzu an einem



Konzertabend zusammen. Im Passage-Kino wird der Dokumentarfilm „11 Leher – 
11 Fragen“ gezeigt. In der „theo“ werden die 10 Filme „Postcards von Bremer-
haven“ erstmals öffentlich gezeigt, und anschließend wird frisch inspiriert ein 
eigener „Leher-Video-Clip“ entstehen. Der „Deutsch-amerikanische Stammtisch“ 
sowie der „Kulturstammtisch“ laden wieder in und um das Hotel Metropol ein. In 
der Nachtlesung folgen wir in 14 Stunden Goethes „Faust“ auf seiner Reise durch 
Teil 1 und 2, die mit Blick auf Bremerhaven endet. Der „Obertonchor“ ARS NOVA 
führt in Klangwelten. Und in „Literatur DJs local“ werden Texte, Leser und Positio-
nen nach Stimmung gewechselt.

Entdeckungen in Lehe – Naturerleben des afz lädt zum Forschen ein. Im Stadtpark 
stellt sich der bunte und grüne Klushof mit einer besonderen Aktion vor, nämlich 
„Grünes aus dem Klushof“. Im Projekt „Spurensuche“ führen Schülerinnen und 
Schüler der Astrid-Lindgren-Schule in „Kunst-Geh_schichten“ und der Schule am 
Ernst-Reuter-Platz ins „Wilde Lehe“ in den Stadtteil – dabei stehen Kunst, Tanz und 
Musik im Vordergrund. Die Führung entlang des Altstadtrundwegs ist Kult. Zu 
einer „KultuTour auf Naturspur“ lädt „Naturerleben des afz“ ins Quartier. 
„Wir über uns“ – in der Quartiersmeisterei stellt sich der Sinti-Verein mit Film 
und Musik vor. Und das „Fest der Kulturen“ lädt wieder zum Begegnen, Tanzen und 
Essen auf den Leher Pausenhof.

In diesem Jahr ist Michael Frost, der Schul- und Kulturdezernent, 
zum dritten Male der Schirmherr des Leher Kultursommers.

Der Leher Kultursommer findet unter Mitwirkung zahlreicher Vereine und Institu-
tionen aus dem Stadtteil Lehe und darüber hinaus, sowie viele Einzelkünstlerinnen 
und Einzelkünstler statt. Ohne diese vielen Partner und Mitveranstalter ist der 
„Leher Kultursommer“ nicht möglich. 

Der „Leher Kultursommer 2015“ ist eine Veranstaltung der Eigentümerstandort-
gemeinschaft Lehe e. V.  (ESG-Lehe) in Zusammenarbeit mit KulTurbo e. V. und 
dem Kulturbüro Bremerhaven mit Unterstützung des Stadtplanungsamtes des 
Magistrats der Stadt Bremerhaven. 

Künstlerischer Leiter ist Erpho Bell. 



Alle Termine 2015
Montag 22. Juni • Beginn: 17.00 Uhr
Mobile Auftaktveranstaltung mit vielen Überraschungen
Treffpunkt: Ernst-Reuter-Platz

Donnerstag, 25. Juni • 16.00 bis 18.00 Uhr
Ausstellung: „Aus junger Perspektive“
Ort: Goethe45 (Goethestraße 45)

Donnerstag, 25. Juni • Beginn: 19.00 Uhr
Tischlesungen ‚Geschmackssachen’ der Schreibverrückten
Ort: die theo / Restaurant „Storms Soeben“ (Lutherstraße 7)

Donnerstag, 25. Juni • Beginn: 19.30 Uhr (Eintrommeln ab 19.00 Uhr)
Olaf Satzer und Gäste lesen aus „Lenin und die Hühner“ und „Kupferbrot“ 
Ort: die theo (Lutherstraße 7)

Freitag, 26. Juni • 16.00 bis 17.30 Uhr
Baumpatenfest Einweihung des schönsten Zauns von Lehe
Ort: Rückenwind (Goethestraße 35)

Samstag, 27. Juni • 10.00 bis 14.00 Uhr
Grünes aus dem Klushof Die ESG-Klushof lädt zur Begegnung in den Stadtpark
Ort: Stadtpark Lehe

Samstag, 27. Juni • 10.00 bis 14.00 Uhr
Foto-Ausstellung: Die Kinderwelt im Klushof & Tag der offenen Tür
Ort: Familienzentrum Neuelandstraße (Neuelandstraße 71)

Samstag, 27. Juni • Beginn: 20.00 Uhr 
Der Ansager einer Stripteasenummer gibt nicht auf (Premiere)
Theatersolo von Bodo Kirchhoff 
Ort: Hotel Metropol (Potsdamer Straße 45)



Sonntag, 28. Juni • 15.00 bis 18.00 Uhr
Erzähl mir Lehe Erzählnachmittag entlang der Dichterstraßen im Goethequartier
Treffpunkt: Leher Pausenhof (Ecke Eupener Straße / Potsdamer Straße)

Dienstag, 30. Juni bis 22. Juli • 16.00 bis 17.30 Uhr
Eröffnung der Ausstellung „Neon Design“
Ort: Rückenwind (Goethestraße 35)

Dienstag, 30. Juni • Beginn: 19.00 Uhr
David Livingstone: Reisen und Entdeckungen im südlichen Afrikas (Teil 1)
Ort: Mausbuch (Hafenstraße 81)

Mittwoch, 1. Juli • Beginn: 20.00 Uhr 
Der Ansager einer Stripteasenummer gibt nicht auf
Theatersolo von Bodo Kirchhoff 
Ort: Hotel Metropol (Potsdamer Straße 45)

Donnerstag, 2. Juli • 16.00 bis 18.00 Uhr
Ausstellung: „Aus junger Perspektive“
Ort: Goethe45 (Goethestraße 45)

Donnerstag, 2. Juli • 16.00 bis 17.30 Uhr
„Guckt mal, wie das geht“ Experimente mit und von der Phänomenta
Ort: Rückenwind (Goethestraße 35)

Donnerstag, 2. Juli • Beginn: 20.00 Uhr 
Der Ansager einer Stripteasenummer gibt nicht auf
Theatersolo von Bodo Kirchhoff 
Ort: Hotel Metropol (Potsdamer Straße 45)

Freitag, 3. Juli • 15.00 bis 24.00 Uhr (in Kooperation)
Ami-Markt: Grand Opening Deutsch-Amerikanisches Volksfest
Ort: Phillips-Field

Freitag, 3. Juli • 17.00 bis 23.00 Uhr
Musik im Wohnzimmer–Lehe lädt ein 
Konzerte in Wohnungen und anderen Räumen
Treffpunkt: Leher Pausenhof (Ecke Eupener Straße / Potsdamer Straße)

Samstag, 4. Juli • 10.00 bis 14.00 Uhr
Skulpturen-Projekt für Kinder
Ort: Goethe45 (Goethestraße 45)



Samstag, 4. Juli • 12.00 bis 24.00 Uhr (in Kooperation)
Ami-Markt: Independence Day Deutsch-Amerikanisches Volksfest
Ort: Phillips-Field

Sonntag, 5. Juli • 9.00 bis 18.00 Uhr (in Kooperation)
Ami-Markt: Family Day Deutsch-Amerikanisches Volksfest
Ort: Phillips-Field

Sonntag, 5. Juli • 10.00 bis 14.00 Uhr
Flohmarkt mit Kultur
Ort: Leher Pausenhof (Ecke Eupener Straße / Potsdamer Straße)

Dienstag, 7. Juli • Beginn: 19.00 Uhr
David Livingstone: Reisen und Entdeckungen im südlichen Afrikas (Teil 2)
Ort: Mausbuch (Hafenstraße 81)

Dienstag, 7. Juli • 19.00 bis 21.30 Uhr
Erzähl-Workshop: „Einfach Perlen aufreihen“ (Teil 1)
Ort: die theo (Lutherstraße 7)

Mittwoch, 8. Juli • Beginn: 16.00 Uhr
Stadtteilführung: Der Altstadtrundweg 
Treffpunkt: Ernst-Reuter-Platz

Mittwoch, 8. Juli • 19.00 bis 21.30 Uhr
Erzähl-Workshop: „Einfach Perlen aufreihen“ (Teil 2)
Ort: die theo (Lutherstraße 7)

Donnerstag, 9. Juli • 16.00 bis 18.00 Uhr
Ausstellung: „Aus junger Perspektive“
Ort: Goethe45 (Goethestraße 45)

Donnerstag, 9. Juli • Beginn: 16.00 Uhr
Stadtteilführung: Wildes Lehe
Führung von Schülerinnen und Schülern der Schule am Ernst-Reuter-Platz
Treffpunkt: Ernst-Reuter-Platz

Donnerstag, 9. Juli • Beginn: 18.00 Uhr
Stadtteilführung: Kunst-Geh_schichten im Goethequartier
Führung von Schülerinnen und Schülern der Astrid-Lindgren-Schule
Treffpunkt: Leher Pausenhof (Ecke Eupener Straße / Potsdamer Straße)



Donnerstag, 9. Juli • Beginn: 20.00 Uhr 
Der Ansager einer Stripteasenummer gibt nicht auf 
Theatersolo von Bodo Kirchhoff 
Ort: Hotel Metropol (Potsdamer Straße 45)

Freitag, 10. Juli • 16.00 bis 17.30 Uhr
Hüpfkultur Seilspringen, Hinke-Pinke, Hüpfburg & Co.
Ort: Rückenwind (Goethestraße 35)

Freitag, 10. Juli • Beginn: 18.00 Uhr
Babel: Eine Sprache Musik
Ort: Kulturkirche in der Pauluskirche (Hafenstraße 124)

Sonntag, 12. Juli • Beginn: 20.00 Uhr 
Der Ansager einer Stripteasenummer gibt nicht auf 
Theatersolo von Bodo Kirchhoff 
Ort: Hotel Metropol (Potsdamer Straße 45)

Dienstag, 14. Juli • Beginn: 19.00 Uhr
David Livingstone: Reisen und Entdeckungen im südlichen Afrikas (Teil 2)
Ort: Mausbuch (Hafenstraße 81)

Mittwoch, 15. Juli • 18.00 bis 20.00 Uhr
KulturTour auf NaturSpur Von der „theo“ zum ältesten Baum Lehes
Ort: theo-Garten (Lutherstraße 7)

Mittwoch, 15. Juli • Beginn: 19.30 Uhr
Deutsch-amerikanischer Stammtisch
Ort: Hotel Metropol (Potsdamer Straße 45)

Mittwoch, 15. Juli • Beginn: 19.30 Uhr
Kulturstammtisch
Ort: Hotel Metropol (Potsdamer Straße 45)

Donnerstag, 16. Juli • 16.00 bis 18.00 Uhr
Ausstellung: „Aus junger Perspektive“
Ort: Goethe45 (Goethestraße 45)



Donnerstag, 16. Juli • Beginn: 18.00 Uhr
Stadtteilführung: Kunst-Geh_schichten im Goethequartier
Führung von Schülerinnen und Schülern der Astrid-Lindgren-Schule
Treffpunkt: Leher Pausenhof (Ecke Eupener Straße / Potsdamer Straße)

Donnerstag, 16. Juli • Beginn: 20.00 Uhr
Dokumentarfilm: 11 Leher – 11 Fragen
Ort: Passagen Kino (Bürgermeister-Smidt-Straße 20)

Freitag, 17. Juli • Beginn: 16.00 Uhr
Video-Clip im Leher Kultursommer Projekt mit „Postcards from Bremerhaven“
Ort: die theo (Lutherstraße 7)

Freitag, 17. Juli • Beginn: 18.00 Uhr
Sinti und Roma Einblicke in die Lebenswelt einer allgegenwärtigen Minderheit 
Ort: Quartiersmeisterei Lehe (Uhlandstraße 28)

Samstag & Sonntag, 18. & 19. Juli• 18.00 bis 8.00 Uhr
14-stündige Nachtlesung – Live und im Radio 90,7 MHz: 
Faust I & II von Johann Wolfgang von Goethe
Ort: Fernsehstudio von Radio Weser.TV / Capitol (Hafenstraße 156)

Sonntag, 19. Juli • 15.00 bis 20.00 Uhr
Fest der Kulturen
Ort: Leher Pausenhof (Ecke Eupener Straße / Potsdamer Straße)

Sonntag, 19. Juli • Beginn: 16.00 Uhr
Die Trolle sind los! Maskentanz
Ort: Bühne vor Rückenwind (Goethestraße 35) & vielleicht anderswo

Montag, 20. Juli • Beginn: 19.30 Uhr
Klangwelten Eine meditative Reise mit geschlossenen Augen und offenen Ohren
Ort: Kulturkirche in der Pauluskirche (Hafenstraße 124)

Dienstag, 21. Juli • Beginn: 18.00 Uhr
Literatur DJ local Lesungen von Autoren & Lesern nach Stimmung, Lust und Laune
Ort: Börges – Haus für gesundes Sitzen (Lange Straße 106a)

Mittwoch, 22. Juli • abends
Abschlussveranstaltung
Ort: Im Goethe-Quartier



Das ausführliche Programm 2015
Montag, 22. Juni • Beginn: 17.00 Uhr
Mobile Auftaktveranstaltung mit vielen Überraschungen
Ort: Ernst-Reuter-Platz

Zum Auftakt des fünften „Leher Kultursommers“ gibt es eine Tour entlang einiger 
der vielen Veranstaltungsorte im Stadtteil. Begegnungen mit und Einladungen 
zum Programm direkt vor Ort. Mobil in Lehe – mit vielen Menschen und Musik!

Dienstag, 23. Juni & 2., 9. und 16. Juli • 16.00 bis 18.00 Uhr
Ausstellung: Aus junger Perspektive
Ort: Goethe45 (Goethestraße 45)

Nachdem sich die Kinder in der letzten Ausstellung mit den Werken der Worps-
weder Maler auseinandergesetzt haben, widmet sich die neue Ausstellung in der 
Galerie Goethe45 einigen zeitgenössischen Positionen aus dem Kunstmuseum 
Bremerhaven. Auf ihre eigene Art haben die Kinder Werke berühmter Künstler neu 
interpretiert und eigene Bilder geschaffen. 

Donnerstag, 25. Juni • Beginn: 19.00 Uhr
Tischlesungen ‚Geschmackssachen’ der Schreibverrückten
Ort: die theo / Restaurant „Storms Soeben“ (Lutherstraße 7)

Die „Schreibverrückten“ lesen aus ihrem neuen Buch: „Geschmackssachen – hoch-
prozentig schreibverrückt. Texte zum Essen und Trinken“ – mal pikant, mal deftig, 
gut abgewogen oder scharf abgeschmeckt, mal zuckersüß oder mit einer gehörigen 
Prise Humor und Ironie gewürzt, so kommen die Texte der 8 Schreibverrückten 
daher. Und diese Texte kommen als Tischlesung beim Menü! Die Autoren kommen 
an die Tische, an denen die Gäste schmausen und lesen auf Wunsch kurze Texte – 
passend zum Essen! 
In Zusammenarbeit mit dem Team vom ‚Olympischen Feuer’.



Donnerstag, 25. Juni • Beginn: 19.30 Uhr (Eintrommeln ab 19.00 Uhr)
Olaf Satzer und Gäste lesen aus „Lenin und die Hühner“ und „Kupferbrot“ 
Ort: die theo (Lutherstraße 7)

mit Olaf Satzer, Chor „HEY NOW“, Trommelgruppe „Nimba“ und Überraschungsgästen

„Lenin und die Hühner“ und „Kupferbrot“ sind die Titel der Romane des Bremer-
havener Musikers Olaf Satzer. Bei dieser Lesung der speziellen Art, liest nicht nur 
der Autor aus seinen Büchern; es gibt auch bekannte, virtuelle Überraschungs-
gäste, die den Zuhörern per Videoeinspielung Passagen aus den Büchern vortragen, 
und sogar Romanfiguren werden zum Leben erweckt und persönlich zugegen sein, 
um aus einer der Geschichten zu lesen.
Für die stimmungsvolle musikalische 
Begleitung der Veranstaltung 
sorgt der gemischte Chor „HEY NOW“. 
Eingetrommelt wird die Lesung 
von der Trommelgruppe „Nimba“ unter 
Anleitung von Ronald Böckmann. 
Weitere Informationen: www.olaf-satzer.de.

Der Eintritt ist frei.

Freitag, 26. Juni • 16.00 bis 17.30 Uhr
Baumpatenfest Einweihung des schönsten Zauns von Lehe
Ort: Rückenwind (Goethestraße 35)

Kaffee- und Limo-Tafel, Spiele und Quatsch rund um den Baum vor Rückenwind.

Samstag, 27. Juni • 10.00 bis 14.00 Uhr
Grünes aus dem Klushof Die ESG-Klushof lädt zur Begegnung in den Stadtpark
Ort: Stadtpark Lehe

Grün und lebendig ist der Leher Ortsteil Klushof – hier wächst und gedeiht es 
hinter und im Haus. Seit Anfang 2014 kümmert sich die Eigentümerstandort-
gemeinschaft Klushof um all die Kostbarkeiten und Entdeckungen im Ortsteil. 
„Grünes aus dem Klushof“ lädt zu vielfältigen Begegnungen in den Leher Stadt-
park: besondere Gewächse, blühende Texte, lauschige Musik, inspirierende Ge-
spräche, schöne Sämereien; und zeitgleich ist im Familienzentrum Neuelandstraße 
die Fotoausstellung „Die Kinderwelt im Klushof“ zu sehen. 
Lassen Sie sich vom Klushof überraschen!



Samstag, 27. Juni • 10.00 bis 14.00 Uhr
Foto-Ausstellung: Die Kinderwelt im Klushof & Tag der offenen Tür
Ort: Familienzentrum Neuelandstraße (Neuelandstraße 71)

„Die Kinderwelt im Klushof“ ist ein von WIN finanziertes Fotoprojekt in Kooperation 
mit der ESG-Klushof und dem Familienzentrum Neuelandstraße.  Kinder aus diesem 
Viertel haben mit viel Spaß und Freude ihre Lieblingsplätze fotografiert und 
konnten  Erfahrungen im Umgang mit einer Fotokamera machen. Die Ausstellung 
wurde am Freitag, 12. Juni 2015  von 14.00 bis 17.00 zum 2-jährigen Bestehen des 
Familienzentrums Neuelandstraße offiziell eröffnet. Zum „Leher Kultursommer“ 
lädt das Familienzentrum Neuelandstraße alle Interessierten zu dieser Foto-
Ausstellung und zu einem „Tag der offenen Tür“ herzlich ein.

Samstag, 27. Juni & 1., 2., 9. und 12. Juli • Beginn: 20.00 Uhr 
Der Ansager einer Stripteasenummer gibt nicht auf
Theatersolo von Bodo Kirchhoff 
Ort: Hotel Metropol (Potsdamer Straße 45)

mit Wolfgang Marten • Inszenierung: Erpho Bell • Bühne und Kostüme: Birgit Angele

Ein Abend mit klassischem Striptease, so wie er früher überall im Lande stattfand. 
Der klassische Striptease: die Kunst sich auf der Bühne so auszuziehen, als wäre 
kein Publikum zugegen – als fühlte sich die Akteurin unbeobachtet. Diese Kunst 
wird vorbereitet und begleitet durch einen Ansager, der die Bühne und das Publi-
kum für dieses besondere Ereignis vorbereitet. Und natürlich darf die Künstlerin 
erst auftreten, wenn der richtige Zeitpunkt gekommen ist. So lange gehört die 
Bühne dem Ansager.
Das Theatersolo „Der Ansager einer Stripteasenummer gibt nicht auf“ von Bodo 
Kirchhoff lässt den Ansager in der Zeit des Wartens auf die Künstlerin, nicht nur 
über die Kunst des klassischen Striptease erzählen. Der Ansager stellt vielmehr 
die Frage, wie sich die Gesellschaft selbst und der Umgang mit Menschen unter-
einander verändert haben und weiter verändern. Und dabei geht es ums Ganze!
Das Hotel Metropol ist der ideale Spielort für dieses Theatersolo. Es hat den 
Charme der sechziger Jahre bewahrt. Gleichzeitig spielt sich vor der Tür des 
Metropols ein rasanter Wechsel und ein Wandel rund um das Rotlicht-Viertel ab.

Kartenpreise: 12,– Euro, ermäßigt 8,– Euro.
Karten-Vorverkauf im Hotel Metropol. 
Kartenreservierung über Telefon: 0471 – 3 08 78 61 (Anrufbeantworter)

Stückrechte: Deutscher Theaterverlag, Weinheim



Sonntag, 28. Juni • 15.00 bis 18.00 Uhr
Erzähl mir Lehe Erzählnachmittag entlang der Dichterstraßen im Goethequartier
Treffpunkt: Leher Pausenhof (Ecke Eupener Straße / Potsdamer Straße)

mit Julia Klein, Selma Scheele, Raymond den Boestert und Willy Schwarz (Musik)

Das Goethequartier ist das Bremerhavener Dichter-und-Denker-Viertel. Hier 
finden sich viele von ihnen in den Straßennamen wieder: Joseph von Eichendorff, 
Johann Wolfgang von Goethe, Theodor Körner, Gotthold Ephraim Lessing, Martin 
Luther, Theodor Storm, Ludwig Uhland und bis 1925 sogar Friedrich Schiller. Grund 
genug, den Dichtern und ihren Straßen Gehör zu verschaffen!
Mit Hilfe von drei Erzählkünstlern und einem Musiker spüren wir drei Dichtern und 
einem verschollenen Dichter nach. Dabei wandern wir durch das Goethequartier – 
begleitet von guten Geistern. 
Julia Klein, erfahrene Erzählerin und künstlerische Leiterin des Erzählfestivals 
Feuerspuren, konzipiert diese erzählerische Begegnung mit Dichtern im Goethe-
quartier. Ihr helfen dabei die deutsch-türkische Erzählerin Selma Scheele und 
der niederländische Erzähler Raymond den Boestert aus Utrecht. Der Reiz dieses 
freien Erzählens ist, dass die Geschichten mit dem Publikum ihre Form verändern… 
und Unsichtbares sichtbar machen. Untermalt werden die Erzählungen von der 
bezaubernden Musik des musikalischen Nomaden Willy Schwarz und seinem 
breiten Repertoire aus aller Welt.
In Zusammenarbeit mit dem internationalen Erzählfestival FEUERSPUREN von 
Kultur Vor Ort e.V. (Bremen-Gröpelingen) • www.feuerspuren.de

Kartenpreise: 12,– Euro, ermäßigt 8,– Euro.
Kartenreservierung über Telefon: 0471 – 3 08 78 61 (Anrufbeantworter)



Dienstag, 30. Juni bis 22. Juli • 16.00 bis 17.30 Uhr
Eröffnung der Ausstellung „Neon Design“
Ort: Rückenwind (Goethestraße 35)

Eine Ausstellung der „Kulturinsel“ im Saal von Rückenwind. Gezeigt werden Bilder 
von Kindern und Erwachsenen.

Dienstag, 30. Juni & 7. und 14. Juli • Beginn: 19.00 Uhr
David Livingstone: Reisen und Entdeckungen im südlichen Afrikas
Ort: Mausbuch (Hafenstraße 81)

Lesungsreihe in drei Teilen mit Erpho Bell & Jochen Hertrampf

David Livingstone ist einer der berühmtesten englischen Entdecker in Afrika. 
Mitte des 19. Jahrhunderts macht er sich auf, das südliche Afrika zu entdecken. 
Seine Reise dokumentiert und kommentiert er umfangreich in seinen Notizen 
„Reisen und Entdeckungen im südlichen Afrika. Von der Kalahari zu den Victo-
ria-Fällen 1849-1856“. Zu der Zeit von Livingstones Entdeckungen und 
Beobachtungen ist die junge Stadt Bremerhaven im Aufschwung und Wachstum – 
und damit auch der angrenzende Flecken Lehe. 
In der dreiteiligen Lesungsreihe folgen wir Livingstone ins Unbekannte. Wir 
treffen eine Vielzahl von außergewöhnlichen Menschen, lernen das Leben 
unterschiedlicher Völker kennen und bewältigen große Herausforderungen. 
Ein Blick zurück nach vorn und ganz besondere Entdeckungen. 

In Zusammenarbeit mit der Buchhandlung „Mausbuch“. 
Mit freundlicher Genehmigung der Edition Erdmann Stuttgart.

Der Eintritt ist frei – Spenden für den „Leher Kultursommer“ sind erwünscht.



Donnerstag, 2. Juli • 16.00 bis 17.30 Uhr
„Guckt mal, wie das geht“ Experimente mit und von der Phänomenta
Ort: Rückenwind (Goethestraße 35)

Kleine Experimente-Stationen für Kleine und 
Große mit den Machern der Phänomenta. 
In Zusammenarbeit mit dem Verein PHÄNOMENTA 
Bremerhaven e.V.

Freitag, 3. Juli bis Sonntag, 5. Juli (in Kooperation)
Ami-Markt Deutsch-Amerikanisches Volksfest
Ort: Phillips-Field

Zum „Grand Opening“ am 3. Juli 2015 wird die Stadtverordnetenvorsteherin den 
Ami-Markt um 15.00 Uhr offiziell eröffnen. Geplant ist, dass Radio Weser.TV ge-
meinsam mit AFN an allen Tagen live vom Phillips-Field senden wird.
Der „Independence Day“ am 4. Juli 2015 wird mit BBQ und einem sensationellen 
Feuerwerk von Comet gefeiert. Ferner hat jeder die Möglichkeit, sein Geschick 
beim Bull-Riding oder Dunking-Ball zu zeigen. Geschick ist auch beim Penny-Pitch 
und etwas Glück beim Chuck-a-luck erforderlich.
Kinder und Familien stehen am 5. Juli 2015 beim „Family Day“ im Mittelpunkt, so 
wird für Kinder an diesem Tage besonders viel geboten. Ein amerikanischer 
Gottesdienst mit Gospel-Songs sorgt für einen besinnlichen Start in den Tag, und 
das Programm des restlichen Tages ist gespickt mit weiteren interessanten 
Höhepunkten. Natürlich wird auch wieder der Sheriff unterwegs sein!
Die Veranstalter haben US-Car-Owner eingeladen, an allen Tagen vor Ort zu sein. 
Hinter dem Stadthaus 5 können diese schönen Fahrzeuge dann wahrscheinlich auf 
einem eigenen Parkbereich bewundert werden. Für die Stärkung gibt es Hot Dogs, 
Chilli, Corn on the cob, Hamburger, Ami-Eis, American Bakery, American Pizza und 
vieles mehr. Ob sich einer zum Tattoo-Shop oder zum Barber traut?
Die Veranstalter des „Deutsch-Amerikanischen Volksfestes“ sind das Unter-
nehmerehepaar Michaela und John Reinhardt. Unterstützt werden sie von 
zahlreichen Helferinnen und Helfern und Förderern aus Stadt und Land.
In Kooperation finden Lesungen von Texten statt, die die deutsch-amerikanische 
Geschichte Bremerhavens in den Blick nehmen.



Freitag, 3. Juli • 17.00 bis 23.00 Uhr
Musik im Wohnzimmer – Lehe lädt ein 
Konzerte in Wohnungen und anderen Räumen
Treffpunkt: Leher Pausenhof (Ecke Eupener Straße / Potsdamer Straße)

Leitung: Birgit Börresen (Volkshochschule Bremerhaven)

Der Ortsteil Goethestraße erlebt rund 17 Kurzkonzerte an ebenso vielen privaten 
Orten. Mehr als 70 Musikerinnen und Musiker spielen solo oder im Ensemble in 
Wohnzimmern und privaten Räumlichkeiten.
Am Freitag, den 3. Juli, startet ab 17.00 Uhr der Verkauf der Konzerttickets auf 
dem Leher Pausenhof. Erst auf den Tickets ist zu sehen, wo das jeweilige Konzert 
stattfindet. Mit Hilfe von Stadtplänen finden auch Ortsunkundige ihren Weg von 
Wohnzimmer zu Wohnzimmer. Alle Konzertorte sind gut zu Fuß erreichbar. Viele 
private Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugänglich.
Im Anschluss an die Konzerte gibt es ab 22.00 Uhr eine „After Musik im Wohnzimmer 
Party“ auf dem Leher Pausenhof.

Eine gemeinsame Veranstaltung der Volkshochschule Bremerhaven und der 
ESG-Lehe für den „Leher Kultursommer 2015“.

Der Eintritt für ein Konzert kostet 1,– Euro. Die engagierten Musikerinnen und 
Musiker spielen ohne Gage und freuen sich über Spenden.



Samstag, 4. Juli • 10.00 bis 14.00 Uhr
Skulpturen-Projekt für Kinder
Ort: Goethe45 (Goethestraße 45)

Werke von bekannten Künstlern kennenlernen und auf eigene Weise wiederge-
ben, ist der Inhalt des Stein-Schere-Papier-Pinsel-Projektes in der Goethe45. An 
diesem Samstag beschäftigen wir uns mit dem Thema Skulptur. Selber gestalten, 
selber bearbeiten. Mit dem Ergebnis erweitern wir die aktuelle Ausstellung in der 
Goethe45 mit einer Skulptur „aus junger Perspektive“. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung in der Goethe45, donnerstags von 16.00 
bis 18.00 Uhr.

Sonntag, 5. Juli • 10.00 bis 14.00 Uhr
Flohmarkt mit Kultur
Ort: Leher Pausenhof (Ecke Eupener Straße / Potsdamer Straße)

Der Bürgerverein Lehe e.V. veranstaltet immer am ersten Sonntag im Monat einen 
Flohmarkt auf dem Leher Pausenhof. Ein offenes Angebot mit Musik durch das 
ortsansässige Webradio, und das Mobile Café des Bürgervereins bietet Essen und 
Trinken an. Kinder finden wie immer auf dem Leher Pausenhof viele Angebote.
Zusätzlich wird im „Leher Kultursommer 2015“ dort gelesen … Vorbereitetes, 
frisch Gefundenes und Mitgebrachtes.

Dienstag, 7. Juli & Mittwoch, 8. Juli • 19.00 bis 21.30 Uhr
Erzähl-Workshop: „Einfach Perlen aufreihen“ mit Marco Holmer
Ort: die theo (Lutherstraße 7)

Der Workshop „Einfach Perlen aufreihen“ bietet einen Einstieg in die Grundlagen 
des mündlichen Erzählens. Der Geschichtenerzähler beginnt mit dem Erzählen 
einer spannenden Geschichte. Danach erklärt er, wie die Geschichte entstanden ist: 
Am Anfang gab es eine Idee, hinzu kamen Ereignisse, die nacheinander aufgereiht 
wurden, wie die Perlen einer Kette. So lange, bis die Geschichte gut oder schlecht 
ausging und vollständig zu Ende war. Die Anfangsgeschichte dient als Beispiel für 
die Erklärung von Grundbegriffen der Erzählkunst. Nach dieser Einführung in das 
Erzählen lernen die Teilnehmer, mit Hilfe von Bildern, Gegenständen und Wörtern, 
eine eigene Geschichte zu erschaffen.
Marco Holmer ist Geschichtenerzähler, Schauspieldozent und Theaterregisseur. 
Er erzählt Geschichten in Theatern, Schulen, Gemeindehäusern, Bibliotheken und 
an vielen anderen Orten und Gelegenheiten, zu denen Geschichten erwünscht sind.

Teilnahmegebühr: 10,- Euro. Anmeldungen im Kulturbüro Bremerhaven Telefon: 0471 – 
3 08 78 61 (Anrufbeantworter) & E-Mail: hertrampf@kulturbuero-bremerhaven.de.



Mittwoch, 8. Juli • Beginn: 16.00 Uhr
Stadtteilführung: Der Altstadtrundweg 
Treffpunkt: Ernst-Reuter-Platz 

mit Heiko Janßen (ESG-Lehe) & Marlis Hinze (ESG-Klushof)

Seit 2010 gibt es den Altstadtrundweg. Er führt durch das Goethequartier und 
betont die besondere Entwicklung und die besonderen Orte entlang des Weges. 
Der Weg selbst ist ein Projekt der Eigentümerstandortgemeinschaft Lehe e.V. 
(ESG-Lehe), das in der Umsetzung vom Stadtplanungsamt begleitet worden ist.
Bei der Wanderung entlang des Altstadtrundwegs werden die Besonderheiten ent-
lang des Weges in den Blick genommen. Vor allem die Entstehung des Ortsteils, die 
Planung und Umsetzung der Stadtplanung und die Zukunft stehen im Mittelpunkt. 
Dabei wird auch ein kleiner Ausflug in den Klushof unternommen.
Eine Kooperationsveranstaltung der ESG-Lehe und der-ESG Klushof. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Donnerstag, 9. Juli • Beginn: 16.00 Uhr
Stadtteilführung: Wildes Lehe
Führung von Schülerinnen und Schülern der Schule am Ernst-Reuter-Platz
Treffpunkt: Ernst-Reuter-Platz

Leitung: Anne Müdeking & Christof Meier
Unter dem Titel „Wildes Lehe“ arbeiten der Kurs Darstellendes Spiel des 9. Jahr-
gangs und die Schulband der Schule am Ernst-Reuter-Platz zusammen. Das Ergeb-
nis ist ein wilder Mix aus Szenen und Musik, die in der ‚Wildnis Lehes’ präsentiert 
werden. Dargestellt wird unsere eigene Verwandlung, die auch aus altbekannten 
Orten und Räumen etwas Neues macht. • Die Teilnahme ist kostenlos.

Donnerstag, 9. Juli & 16. Juli • Beginn: 18.00 Uhr
Stadtteilführung: Kunst-Geh_schichten im Goethequartier
Führung von Schülerinnen und Schülern der Astrid-Lindgren-Schule
Treffpunkt: Leher Pausenhof (Ecke Eupener Straße / Potsdamer Straße)

Leitung: Ulrike Mantel-Wiegand
Schülerinnen und Schüler der Astrid-Lindgren-Schule sind in den Stadtteil auf-
gebrochen, um seine Besonderheiten zu entdecken. Die Figuren an den Fassaden, 
die Giebel, die Formen und die Veränderungen – mit Kameras haben sie Spuren 
gesucht und gefunden. Daraus haben sie eigene Geschichten und eigene Kunst 
gemacht. So lässt sich durch den Blick der Kinder Bekanntes neu und ganz anders 
entdecken. • Die Teilnahme ist kostenlos.



Freitag, 10. Juli • 16.00 bis 17.30 Uhr
Hüpfkultur Seilspringen, Hinke-Pinke, Hüpfburg & Co.
Ort: Rückenwind (Goethestraße 35)

Seilspringen, Hinke-Pinke, Hüpfburg und andere Straßenspiele vor der Haustüre.
Dazu draußen Essen für alle Hüpfer.

Freitag, 10. Juli • Beginn: 18.00 Uhr
Babel: Eine Sprache Musik
Ort: Kulturkirche in der Pauluskirche (Hafenstraße 124)

„Babel: Eine Sprache Musik“ ist ein Konzert mit möglichst vielen Beteiligten und 
möglichst vielfältiger Musik-Kultur. Die Veranstaltung soll ein Zeichen für unsere 
Verbindung untereinander und ein Ausdruck unserer Gemeinschaft sein, egal 
welche Sprache wir sprechen oder aus welcher Kultur wir kommen. Wir wollen einen 
Abend bewusst in einer Sprache sprechen: Unsere Sprache ist die Musik – die Sprache 
der Emotionen und des Körpers. Dazu laden wir alle Musikerinnen und Musiker 
zusammen mit allen Hörerinnen und Hörern und Tänzerinnen und Tänzern in die 
Pauluskirche ein. Jede Musikformation, egal ob Laien oder Profis, ist eingeladen, 
sich zu beteiligen. Alle sind an diesem Abend gleichberechtigt.
Gleichzeitig wollen wir mit der Veranstaltung ein soziales Zeichen unserer offenen 
Stadt-Gesellschaft sichtbar machen. Im Kirchenraum wird eine soziale Plastik 
aufgebaut, ein Turm, der aus Einzelteilen besteht. Die Beteiligten sowie die Besucher 
der Veranstaltung sind gebeten, sich einen Teil des Turmes mitzunehmen – als 
Erinnerung an den Abend und als Zeichen für unsere Verbundenheit untereinander. 
So tragen wir zusammen Grenzen ab – lassen in Umkehrung der Erzählung vom 
Turmbau zu Babel (Bibel: 1. Mose 11,1-9) an diesem Abend die Sprachgrenzen ver-
schwinden. 

Ein Projekt der Kulturkirche in der Pauluskirche, des Leher Kultursommers 2015, 
der ESG Lehe – Goethequartier, des Kulturbüros Bremerhaven, des Pädagogischen 
Zentrums Bremerhaven, des Vereins KulTurbo e.V. und der afz-Quartiersmeisterei 
„Lehe“. • Der Eintritt ist frei.

Interessierte Musikerinnen und Musiker können sich auf der Seite des „Leher 
Kultursommers“ die Anmeldebögen herunterladen: www.leher-kultursommer.de – 
Navigations-Link: Babel.



Mittwoch, 15. Juli • 18.00 bis 20.00 Uhr
KulturTour auf NaturSpur Von der „theo“ zum ältesten Baum Lehes
Ort: theo-Garten (Lutherstraße 7)

Auch in der von Steinen, Pflaster und Beton geprägten Stadt findet die Natur 
immer wieder Wege, um sich zu zeigen. Auf einem Spaziergang durch Lehe wollen 
wir uns auf die Suche nach genau diesen „NaturSpuren“ machen. Der Weg führt 
uns durch verschiedene, interessante Wohnbereiche Lehes zum ältesten Baum im 
Stadtteil: einer ca. 130 Jahre alten Hainbuche auf dem Gelände der Pestalozzi-
schule. Wir kommen dabei an guterhaltenen, historischen Gebäuden vorbei und 
entdecken unterwegs immer wieder „grüne Spuren“ an Hausfassaden, Mauer-
ritzen und in Hinterhöfen. An der Pestalozzischule angekommen, erwartet uns der 
Leher Schriftsteller Manfred Barkhausen mit einer kleinen Lesung. Unter der 
alten Hainbuche sitzend, ein Stockbrot über der Glut röstend und Baumgeschichten 
hörend, werden wir so den Abend in besinnlicher Atmosphäre gemeinsam 
ausklingen lassen.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Projekt „Naturerleben“ des afz – 
Arbeitsförderungs-Zentrums im Lande Bremen GmbH.

Mittwoch, 15. Juli • Beginn: 19.30 Uhr
Deutsch-amerikanischer Stammtisch
Ort: Hotel Metropol (Potsdamer Straße 45)

Seit Mai 2014 gibt es den deutsch-amerikanischen Stammtisch im Metropol, ein 
Treffen zum Austauschen über Vergangenes und Gegenwärtiges. 
Jeder ist willkommen.

Mittwoch, 15. Juli • Beginn: 19.30 Uhr
Kulturstammtisch
Ort: Hotel Metropol (Potsdamer Straße 45)

Es gibt wieder den beliebten Kulturstammtisch im Hotel Metropol. Es geht wieder 
um Projekte, Ideen, Konzepte, Termine und kulturellen Schnack. 
Wer Lust hat ist gerne willkommen.



Donnerstag, 16. Juli – Beginn: 20.00 Uhr 
Dokumentarfilm: 11 Leher – 11 Fragen
Ein Film von Reinhard Büsching, nach einer Idee von Erpho Bell
Ort: Passagen Kino (Bürgermeister-Smidt-Str. 20)

Der Film wurde für den „Leher Kultursommer 2011“ hergestellt und dort erstmals 
aufgeführt. Er lief während der Kulturwochen regelmäßig in einem Filmcontainer 
mitten im Stadtteil. Jetzt im Kino.
Die Presse schrieb über den Film: „Nicht versäumen sollte man Reinhard Büschings 
Dokumentarfilm ‚11 Leher – 11 Fragen’. Der Filmemacher entwirft ein ebenso 
sehenswertes wie anregendes Porträt des Quartiers und seiner Bewohner. Zu Wort 
kommen sehr unterschiedliche Menschen, die Fragen nach ihrer Herkunft oder 
ihren Wünschen, nach ihrer Kindheit oder ihren Lieblingsorten in Lehe beantworten. 
Die Palette reicht dabei von der jungen Mutter bis zum Rentner, von der Hausfrau 
bis zum Assistenten der Geschäftsleitung. Befragt wurden Alteingesessene und 
Neubewohner, Menschen mit Migrationshintergrund, mit beruflichem Erfolg und 
ohne. Ein großes Porträt, das sich aus lauter kleinen Porträts zusammensetzt.“
Die Filmvorführungen sind Teil des Programms „Lehe-Goes-City“. Der „Leher 
Kultursommer“ exportiert Kultur aus Lehe in die ganze Stadt.
Kartenpreis: 4,– Euro



Freitag, 17. Juli • Beginn: 16.00 Uhr
Video-Clip im Leher Kultursommer
Präsentation der 10 Video-Clips „Postcards from Bremerhaven“ 
+ gemeinsame Performance und Aufnahmen im Goethequartier
Ort: die theo (Lutherstraße 7)

Leitung: Das Team von „Postcards from Bremerhaven“

Im internationalen Projekt „Postcards from… “ arbeiten Künstler-Teams mit ver-
schiedenen Gruppen aus einer Stadt, um gemeinsam kurze „Filmpostkarten“ von 
60 Sekunden herzustellen. 2009 für Berlin konzipiert, erreichten die Clips in der 
Berliner U-Bahn über eine Million Zuschauer. Im Jahr 2012 wurden die Postcards 
zu den Olympischen Spielen in London weiterentwickelt. 
Im Frühjahr / Sommer 2015 sind jetzt „Postcards from Bremerhaven“ entstanden 
und werden an diesem Termin erstmals der Öffentlichkeit gezeigt. Für diese 
Präsentation während des „Leher Kultursommers“ haben sich die Macher etwas 
Besonderes überlegt: Die Besucher drehen nach einem choreografischen Crash-
Kurs, mit einem Team der Bremerhaven-Postcards spontan einen Leher Kultur-
sommer-Clip und schauen diesen zum Abschluss um 19.00 Uhr gemeinsam an. Der 
verdichtete Einblick in den künstlerischen Arbeitsprozess der „Postcards from 
Bremerhaven“ wird als „Leher Clip“ auf der Internetseite des „Leher Kultursom-
mers“ (www.leher-kultursommer.de) bereitgestellt. 

Der Eintritt ist frei und die Teilnahme ist kostenlos.

Weitere Infos zum Projekt „Postcards from Bremerhaven“: 
www.tinyurl.com/postcards-bremerhaven

Freitag, 17. Juli • Beginn: 18.00 Uhr
Sinti und Roma Einblicke in die Lebenswelt einer allgegenwärtigen Minderheit 
Ort: Quartiersmeisterei Lehe (Uhlandstraße 28)

Die Menschen für andere Lebenswelten zu sensibilisieren und in den Austausch 
miteinander zu gehen, das möchte die Quartiersmeisterei Lehe in Kooperation mit 
dem Sinti-Verein e.V., nicht zuletzt um Vorurteile abzubauen und ein friedliches 
Miteinander zu fördern. Gezeigt wird der Dokumentarfilm „Wir unter Euch“ mit 
der anschließenden Möglichkeit zum Austausch. Das Armando-Balke-Ensemble 
sorgt für die musikalische Gestaltung des Abends. 

Ein Projekt der afz-Quartiersmeisterei „Lehe“, diese wird gefördert von dem Eu-
ropäischen Fonds für regionale Entwicklung „Investition in ihre Zukunft“ und der 
Seestadt Bremerhaven.



Samstag & Sonntag, 18. & 19. Juli• 18.00 bis 8.00 Uhr
14-stündige Nachtlesung – Live und im Radio 90,7 MHz: 
Faust I & II von Johann Wolfgang von Goethe
Ort: Fernsehstudio von Radio Weser.TV / Capitol (Hafenstraße 156)

Leitung: Bernd-Rainer Hellrung & Erpho Bell

Die 14-stündige extreme Lesung ist eine ganz besondere Kultur-Erfahrung in
einem besonderen Rahmen. Sitze und Liegen stehen bereit. Das Fernsehstudio 
wird zum gemeinsamen Erlebnisort, und gleichzeitig ist alles im Radio zu hören: 
90,7 MHz und im Internet: www.radioweser.tv. Alle Leserinnen und Leser kommen 
aus Bremerhaven und umzu.
Für diese Lesung haben wir in diesem Jahr den wohl bekanntesten Text der 
deutschen Literatur ausgesucht: Goethes „Faust“. Und warum? Goethe ist der 
Namensgeber des Goethequartiers, das der Ausgangspunkt des ersten „Leher 
Kultursommers“ war, was wir in diesem Jahr beim fünften Jubiläum feiern wollen. 
Und außerdem ist „Faust II“ mit Bremerhaven verbunden – eine weit verbreitete 
Hypothese zur „Deich-Szene“ im letzten Akt ist, dass Faust auf die Entstehung 
Bremerhavens schaut – so könnten wir am Ende der Lesung im fiktiven und im 
realen Bremerhaven enden. Eine Herausforderung, der wir uns mit möglichst 
vielen Menschen stellen wollen. Lehe schafft Faust!
Eintritt und Zuhören frei – gemeinsames Frühstück am Sonntag. 
Kommen undgehen Sie wie Sie wollen!

Sonntag, 19. Juli • 15.00 bis 20.00 Uhr
Fest der Kulturen
Ort: Leher Pausenhof (Ecke Eupener Straße / Potsdamer Straße)

„Das Fest der Kulturen“ zeigt das vielseitige Leben des Stadtteils und füllt das 
Goethequartier mit Kultur der Kulturen des Stadtteils. Musik, Tanz, Gastronomie, 
Information und Dialog bestimmen an diesem Tag das Leben auf dem Leher 
Pausenhof. Aufgebaut wird auch ein Kulturzelt – dort wird gelesen, gestaltet und 
präsentiert… 
In Zusammenarbeit mit dem Bürgerverein Lehe, der Quartiersmeisterei Lehe, dem 
Kulturbüro Bremerhaven und vielen, vielen Partnern.



Sonntag, 19. Juli • Beginn: 16.00 Uhr
Die Trolle sind los! Maskentanz
Ort: Bühne vor Rückenwind (Goethestraße 35) & vielleicht anderswo

Leitung: Kathleen Barberio
Maskentanz der Trolle nach der Musik von Edward Grieg „In der Halle des Bergkönigs“ 
aus der „Peer Gynt Suite“ auf der Bühne draußen und vielleicht anderswo…

Montag, 20. Juli • Beginn: 19.30 Uhr
Klangwelten Eine meditative Reise mit geschlossenen Augen und offenen Ohren
Ort: Kulturkirche in der Pauluskirche (Hafenstraße 124)

Konzert des Obertonchores ARS NOVA • Leitung: Matthias Birkicht
Die menschliche Stimme als Instrument und Vermittler von Gefühlen und Bildern 
zu erleben und sich einer Welt des improvisierten Klangs zu öffnen, möchten wir 
dem Hörer offerieren. Wir bieten dem Hörer die Möglichkeit, in eine entschleunigte 
Welt von archaischen Melodien mit wenigen Tönen aber viel Klang einzutauchen 
und sich für eine Weile treiben zu lassen, um dabei den Alltagsstress loszulassen. 
Diese Klangarbeit mit improvisierter Oberton-Minimalmusik leistet ARS NOVA seit 
nunmehr 22 Jahren an verschiedenen Orten.
Der Eintritt ist frei.

Dienstag, 21. Juli • Beginn: 18.00 Uhr
Literatur DJ local Lesungen von Autoren & Lesern nach Stimmung, Lust und Laune
Ort: Börges – Haus für gesundes Sitzen (Lange Straße 106a)

DJs: Eberhard Pfleiderer & Erpho Bell
voraussichtlich mit Manni Barkhausen, Gabi Bartels, Gerold Böttcher, 
Heinz Großmann, Helmut Heiland, Annerose Kaupisch-Röthig, Petra Kollakowsky, 
Kirstin Kramer, Renate Laufs, Roger Matscheizik, Gabi Seba und Wolfgang Timm

Heute legt der DJ keine Platten, sondern Autoren auf! Und Autorinnen! 
Und zwar viele! Junge und alte. Sie kommen alle aus Bremerhaven, bringen ihre 
eigenen Texte mit und lesen sie selbst vor, oder lassen lesen – von Bremerhavener 
Schauspielerinnen und Schauspielern.
Seien Sie gespannt auf den buntesten Strauß Bremerhavener Literatur: Witzig, 
eigenwillig, hinterhältig, todernst. Und wenn Sie Lust haben, können Sie spontan 
eigene Texte mitbringen, selbst vortragen oder auch vortragen lassen.
Der Eintritt ist frei – Spenden für den „Leher Kultursommer“ sind erwünscht.

Mittwoch, 22. Juli • abends
Abschlussveranstaltung
Ort: Im Goethe-Quartier 
Ein Treffen zum Erinnern, Feiern und Ausklingen für alle Beteiligten.
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